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„Kommst Du aus Deinem neuen Sweater auch mal wieder raus?“

	Nein!

	„Warum denn nicht?“

	Damit Du weißt, wer hier der Boss ist!

	„Aaaaaaaaach so!“

	Genau!

	



	

„Der Freddy hat auch einen so schönen Sweater bekommen! Schau!“
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Meiner is aber schöner! Und rosa!

	„Das stimmt!“

	Und der Boss is hier nur einer!

	„Nämlich?“

	Ich!

	„Schau, Schinkenfrauli hat Dir noch eine schöne Geschichte geschickt.“

	Lass sehen!

	„Guck!“

	Ich gucke! Nein, lies!

	„Ich lese!“

	 

	Einer alten polnischen Legende zufolge weinte vor vielen Frühlingszeiten eine Mutterkatze am Ufer des Flusses, in dem ihre Kätzchen ertranken. Die Weiden am Flussufer sehnten sich danach, ihr zu helfen, und so fegten sie ihre langen anmutigen Zweige ins Wasser, um die winzigen Kätzchen zu retten, die bei der Jagd nach Schmetterlingen in den Fluss gefallen waren. Die Kätzchen hielten sich fest an ihren Zweigen fest und wurden sicher ans Ufer gebracht. Seitdem, so die Legende, sprießen die Weidenzweige jeden Frühling an ihren Spitzen, an denen sich einst die winzigen Kätzchen festhielten, aus winzigen pelzartigen Knospen.

	 

	Das is eine schöne Legende!

	„Ja, das ist sie!“

	Und was will mir Schinkenfrauli damit sagen?

	„Das sind ganz wundervolle Geburtstagswünsche für ein langes schönes Leben.“

	Ui! Schön! Sehr schön, um genau zu sein!

	 

	Mein Geburtstagstag war aber gestern ganz schön windig.

	„Ja, das war er wohl!“

	Da is mein Lieblingshausgeist Rosi mit Tiffchen, Gandalf, Papa und den vielen den ganzen Tag aber ganz schön herumgewirbelt, so wie das gestürmt hat!

	„Ja, das sind sie …“

	Und Frauli …

	„Ja?“

	Die haben auch alle in meinem neuen rosa Haifischkörbchen geschlafen! Da bin ich gar nicht reingekommen!
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